
Konzerte in der Mennonitenkirche  
 

 

 

  
  
  

 „Musik bei Kerzenschein“ 
 

 

Die alte Kirche mit ihrem Tonnengewölbe hat eine gute Akustik 

 

 

 

Konzerte 2024 
 

 

 

 

 

Terminänderungen oder aktuell neu aufgenommene Veranstaltun-
gen können Sie im „Ostfriesischen Kurier“, in der „Ostfriesenzei-
tung“, im Schaukasten vor der Kirche oder unter www.mennoni-
ten-norden.de nachlesen bzw. unter 04931 – 16599 (Bleu) telefo-
nisch erfragen.  

 
 

 

 

http://www.mennoniten-norden.de/
http://www.mennoniten-norden.de/


 

Donnerstag, den 26. September 2024 um 19:30 Uhr   
Gastspiel der „Söhne des Nordens“ 

 

Foto (von links) Oliver Jüchems, Helmut Bengen, Mathias Diesel, Holger Billker 

Mit ihrem neuen Programm gastieren die „Söhne des Nordens“ traditionell wieder im Septem-
ber in der Norder Mennonitenkirche. Das in der stimmungsvoll ausgeleuchteten und stets aus-
verkauften Kirche am Markt stattfindende Konzert gehört bereits seit Jahren zu den Highlights 
im Konzertplan der Band und die Musiker freuen sich alten Bekannten und auch neuen Zuhö-
rern die neuen Songs in ihrem  Repertoire vorstellen zu dürfen. Vier Stimmen, zwei Gitarren, 
ein Akkordeon und ein dezentes rhytmisches Fundament – dahinter stecken Helmut Bengen 
(Blomberg), Holger Billker (Dornum), Mathias Diesel (Neermoor) und Oliver Jüchems (Nor-
den). Allesamt bekannte Berufsmusiker und Könner ihres Fachs, der eine im Rhythm & Blues 
zu Hause, der andere in der Welt von Hannes Wader und Element of Crime, der dritte in der 
Klangwelt von Fernweh und Sehnsucht, wie sie nur ein Akkordeon zum Klingen bringen kann. 
Der vierte im Bunde ist Multinstrumentalist Matthias Diesel, der mit Drums und Percussion 
den rhythmischen Teppich bereitet und auch gerne mal zur Gitarre oder zum Bass greift. Sie 
ergänzen sich gut: Die rauchige, aber auch hohe Stimmlage von Oliver Jüchems, die tiefe 
Stimme von Helmut Bengen, der warme Klang eines Holger Billker und Mathias Diesel, der 
den Chorgesang perfekt ergänzt. Sie kommen aus ganz unterschiedlichen musikalischen Wel-
ten, was aber gerade den Reiz der Band ausmacht: Sie müssen sich zusammenraufen, immer 
wieder, auch auf der Bühne. Davon lebt das Programm, sorgt für manch launige Einlage bei der 
Anmoderation der Titel und für viele Lacher im Publikum. Ein unterhaltsames Programm mit 
vielen musikalischen Perlen, das Klassiker der Pop-, und Folkgeschichte, Liedermachern und 
Co. kombiniert mit eigenen Titeln der Band – Immer im besonderen Sound der Söhne des Nor-
dens.   

Tickets sind ab Anfang August im SKN-Kundenzentrum in Norden, Neuer Weg 33 vcf und im 
Online-Ticketshop der Band erhältlich.  Weitere Infos unter www.soehnedesnordens.de 

 

 

 

http://www.soehnedesnordens.de/


Samstag, dem 12. Oktober 2024  um 17 Uhr   
Gastspiel der Gruppe „hälm“ 

 

„hälm“ ist ein internationales Streichertrio, das sich dem wunderbar tiefgründigen Nordic Folk 
verschrieben hat.  

Die drei enthusiastischen Musiker aus unterschiedlichen geografischen Richtungen treffen sich 
in Berlin und spielen - verliebt in die tiefgründige, aufregende und feinsinnige Musik des hohen 
Nordens - mit Verve, Leidenschaft und sichtbarer Freude traditionelles aus Schweden, zeitge-
nössisches aus Norwegen, verrücktes aus Finnland und gefühlvolles aus Dänemark. Ein hinrei-
ßendes Vergnügen!  

Natascha Jaffe studierte klassisches Cello in New York und Philadelphia. Mit ihren glühenden 
Melodien, launigen Improvisationen und leidenschaftlichen Begleitungen ist sie ein wunderbar 
betörender Konterpart zu den zwei dominanten Geigen der Band. Natascha bezaubert die Ber-
liner Musikszene seit 2013 mit ihrem strahlenden und charmanten Spiel.  

 Davis West studierte klassische Geige und Jazz in Michigan und in Valencia am legendären 
Berklee College of Music bei Cassey Driessen. Er koloriert mit kapriziösen Improvisationen, 
verwegenen Rhytmen und warmen Harmonien nachhaltig und eindrücklich den Sound der 
Band. Davis lebt seit 2018 in Berlin und berauscht die Musikszene mit seinem klaren und bril-
lanten Spiel.  

Barbara Steinacker fand nach einer klassischen Ausbildung durch Zufall zum Folk, studierte in 
zahlreichen masterclasses und workshops in Irland, den USA und Skandinavien, trägt mit ihrem 
riesigen Repertoire maßgeblich zum Programm bei und ist das penetrante Management der 
Band. Barbara lebt seit 2000 in Berlin und ist in der lokalen Folkszene aktiv. 

Karten im Vorverkauf bei SKN, Neuer Weg 33 für 20 €, an der Abendkasse 22 €.  

 

 

 

 


